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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV Hörstein III : DJK Rück-Schippach 1969 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

DJK Rück-Schippach 1969 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West) auf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der DJK Rück-Schippach 1969 in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den SV Hörstein III durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Olschewski und Reuter errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Hein / Bott zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen
Thiel / Lebert aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Thoma / Roller und Kral / Olschewski entschieden, das Thoma / Roller letztendlich
gewannen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Thoma / Roller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Lang / Kopp beim 15:13, 8:
11, 11:5, 11:4 gegen Reuter / Hauck doch überlegen. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Jonas Thoma hatte im Anschluss gegen Dennis Thiel wiederum beim 2:11, 6:11, 1:11 wenig
zu bestellen. Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend Lars Hein das Match gegen Achim
Kral und gewann mit 4:11, 11:8, 11:8 11:5. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Lang in der Partie gegen
Stefan Reuter. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Siegfried Bott hatte am Nachbartisch gegen Arnd Olschewski
bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Chancenlos war daraufhin Reinhold Kopp
gegen Daniel Hauck nicht, aber mehr als ein 4:11, 14:16, 11:9, 4:11 sprang nicht heraus. Horst
Roller bezwang Stefan Lebert in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Hörstein III und der
DJK Rück-Schippach 1969. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jonas Thoma eine 1:3-
Niederlage gegen Achim Kral kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:14 (Thoma) und 16:9 (Kral). Nach gewonnenem ersten Satz gab am
Nachbartisch Lars Hein das Spiel gegen Dennis Thiel noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 5:
11, 10:12. Unglücklich war Michael Lang in der Begegnung gegen Arnd Olschewski, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Siegfried Bott, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Reuter verlor. Damit hat Bott nun ein 6:17 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan
Lebert konnte Reinhold Kopp den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
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verhindern. 4:12 (Kopp) bzw. 7:1 (Lebert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Hörstein III nun ein Punktekonto von 4:26 Punkten auf, während
die DJK Rück-Schippach 1969 vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den TV Bürgstadt
1885 IV ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Hörstein III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen die SG Kleinheubach.

 Statistik:
 SV Hörstein III

Doppel: Hein / Bott 1:0, Thoma / Roller 1:0, Lang / Kopp 1:0 
Einzel: J. Thoma 0:2, L. Hein 1:1, M. Lang 0:2, S. Bott 0:2, R. Kopp 0:2, H. Roller 1:0 

 DJK Rück-Schippach 1969
Doppel: Kral / Olschewski 0:1, Thiel / Lebert 0:1, Reuter / Hauck 0:1 
Einzel: A. Kral 1:1, D. Thiel 2:0, A. Olschewski 2:0, S. Reuter 2:0, S. Lebert 1:1, D. Hauck 1:0


